
Mr. HOI. Samstag den 5. September ZG57.

. l504. (2) Nr. 22l0
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Keifniz, als Ge
cht, wi id hiemit bekannt gcmacht:

lss sei über das Ansuchen dcs Anton Koschinerl
ou Gorra , geq^n Peter Pogorelz von Tsaunir,
»cgfli aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 17.
)klobcr i857 schuldigen l20 fl. E M . o. «, c., m
le exekutive öffeiUliche Versteigerung der, dem iietz
rn gehörigen, im Ginndduche der uolmaligen Herr
daft Ät i fniz 8»l> Urb. Nr . »36l vorkoinmcnoen
Realität, im ßenchtlich erhobenen Schatzungswerlhf
on 645 ft. C. M . , gewill'gct und zur Vornahm.
rrseN'en die erste Feildietungstagsatzung auf den l 2.
September, auf. den 12. Oktober iino auf den 14.
iovemdcr «857. jedesmal Vormittags um 10 Uhr
,n Orte der Realität mit dcm Anhange bestimmt
)orden, daß die seilzubietende Neuliiät nur bei der
atzten Feildietuüg auch »mter dcm Schätzungswerlhe
in den Meistbietenden hmlangcgebcn werde.

Bas Schatzui'gsprotokoll, der Grundbuchstx-
ratt und die Lizitatioiisbedmguisse können bei die^
em Gerichte in den gcwöhxlichen Am!östui>den ein- ^
gesehen werden. ^

K. k Bezirksamt Rkifniz. als Gericht, am 3- . I
I r . I >^85 7. ^

Schon am 4. November ^
erfolgt in Wien die Z i e h n n g drr ^

zum Besten des Frauen-Vereins s
für Arbeitsschulen. ^

l Ll,5 kostet bloß 30 kr. T A , ^
md Abnrhmer von 6 Losen erhalten 1 Los als im» ^
entgeltliche Aufgabe. H

Ohne in eine weitere Ncrthbestimmung dieser tz
Vcmälde einzugehen, diene zur Kenntniß des ?. '1'. «
Publikums, daß das gefertigte Handlungshans dem ! §
Gewinner des 1. Treffers für Ablassung der 10 Gemälde! ß

anbietet, daß üdrigcns dic gcsammtc:i Gemäldr dtcscr ^
Lotterie bereits im Jahre 1833 durch das Großhand'
lnngshanS G. M. Pcri,stltti ausgespielt, uuv von dem-
selben dcm Gewinner drr Gesammtzahl dieser Ge-
mäioe fnr ^eren Ucberlassnng

8V.MW ft. CM.
öffentlich angeboten waren.

Zoh. C. Sothcn,
als Leiter dieser Lotterie.

Zu haben in Laibach bei Gefertigtem, der
sich auch für den !5 September mit fürstl.
P a l f f y ' f c h e n 40 fl. Losen und für den 29. De-
zember mit den 3 fl. Losen der großen Staats-
Gold-Lotterie empfiehlt.

Ioh. Gv. Wutscher.
Auch sind Loft obiger Lotterie in Neustadt! bei

Martin M a r i n zugaben. ^ ^ ^

^ M Gänzlicher Ausverkauf.
Nachdem ich ^tterchalder f.st beschlossen habe,

mein Geschäft gcmz aufzugcbe,,, so lade ich hiennl meiüe
Herren Kollege» ron h,^- i-i,d ^^,„ ^ „ ^ f teimdl ichst
ein, ftch bei mir m,t de., ctwa ^„öchigenden Artikel!,
«°n Spczere.., Material- u„d Geschmei^wm e» zu ver-
ehe. d.e 'ch z. den denn.lige. Ong.^ l .Bez.^Preiscu,

bel Abnahme v ° . wem,sten5 , 0 0 > b , r r^ e. , au
4 ,, auch 6 No«a« Zeir oder nnc 2 bis 4« .. S^omo
ablasse, w°b?l der ^orthe.l emi^chteiid ist, dasi auch
von den Frachten lind Manchen, die b?i dn-cktei- Be.-
ziehunsi bac- bezahlt werden lm'ifs.'ii, der lange Nrspiro
oder Skonto zu g'tten bleibt; anch kam, sich Irder selbst
überzeugen, daß «mine volräthigen Waren meist ganz
frisch ssi>d, indem ich schel, seit 3 Jahren all? älteiei,
oder nicht kurremen Attikel begeben, und mir immer
nur frische und gangbare Artikel angeschafft habe,
Soltten die Herren Handelsleute nicht für gut finden,
lwch von mein«, mchl mchr bedeutenden Warenucr-
rachen zu entheben, so wclde ich uuch im Kleinverkauf
0-e e.^nen Kosten berechnen, zu welchem E„de ich
Jedermann in der S t . d t und auf dem La.de, besonders
aber d.e Herren Apotheker und Landärzte um deren
gut.ge.« zahlreichen Z . s p , , ^ ^stichst bitte.
, ., , ^ 7 , ' ^ b e r auch bereit, mein 3stöckia,es felft".-
festes ^aus Nr . 5. i>. der M.^e des H.uptplatzes, zu
leder Unternehmung, sei es ^r Spezerei- oder einer
andern Handlungsbranche, auch zu einem K°ffehhanse,

(wozu cs sch°i> durch s,hr viele Iah,e verwendet war,)
passend, mit oder ohne Warenlager ^, den billigsten
Bedinqnissen zu r,eikaufel, oder in Pacht zu geben.

Da ich wünsche, mich in kürzester Zcic v̂ 'N Allem
,„ entledigen, s-> lade ich d,'e etwaigen Liedhader auf
E i „ . oder Anderes ein, sich baldigst an mich direkt münd.

! lich oder schriftlich zuwenden, damit die Ueberstabe des
Einen oder Andern schon zu Michaeli, oder langst bis Ende
Oklllber erfolg?,

Laibach am 20. August 1857.

Handelsmann a,n Hauptplatz Nr. 5.

D Zal)narzt Pop/s k. k. »,. priv. ^A

^^NNMU-NDM>HV^8RN. 3
^V Alleiniges Central'Vcrsendnnliö'Drpot ?n ü>'o« <̂ ' tn ,!<'!u!s i ^°W

I ^ l e « , Stadt, Goldschmied-Gasse Mr. 6s>4. U
^Z Preis fär ein Flucon sammt Broschüre: l st. 20 kr. C M . ^

M^ Da dieses dilrch unzählige der anerkennendsten Zeugnisse von den hervorragendsten Autoritäten ^
H bewährte, — bei dem sich täglich steigernden und vielfach vermehrten Vedarfe in jeder H a n s h a l - ^
H' tnng nothwendig gewordene und erprobte Mundwasser selbst von hohen nnd höchsten Herrschaften ä^
^besonders als eines der vorzüglichen Konscrvirnngsmittel n'ir Zähne nnd Mnndthcilc bcnnßt. s o w i e ^
^ von den rcnommirtesten Aerttcn verordnet wird, fnhlc ich mich icdcr weitem Anpreisuna aäiulich >^
H überhoben. ^ H

Z Nachdem sowohl in Wien, als in der Provinz nachgeahmtes schlechtes Mundwas- ß^
H scr in bereits gebrauchten leeren Fläschchen / M > ^ 3 ^ M > meines „Anatherin.Mundwassers" als d a s ^
^ von mir erzeugte echte verkauft, und somit bic betreffenden Käufer unangenehm ge- 5?I
^ täuscht wurden, so finde ich mich ucraulaßt, U ^ i ^ M L I D d a s P.I.Publikum aufmerksam zumachen.^
^Z daß jedes Fläschchcn nnt einer Z i n n k o p s c l , ^ ) ^ ^ ^ M auf welcher der hier bcigcdrucktc S tempe l ' ^
^ ausgeprägt ist, gnt verschlossen sein muß, ^ ^ ^ i I m W im andern Falle ich mir vorkommende Fal- ^
^ M a l e gütigst einzusenden bitte. ' ^ ^ l ^ M ^ , ^W
^Z — —- — ^W^

I vessetahilischê  Haynpuluer H
^ Es vcinigt die Zähne derart, daß durch dessen täglichen Gebrauch nicht nur der gewohnlich so läs t iges
A Zahnstein entfernt wird, sondern auch die Glasur der Zähne an Weiße nnd Zartheit immer zunimmt. M
M I" Laiba eh vorräthig bei Anton Krisper "nd Matthäus Kraschowitz; M
N " G ö r z bei I . A n r l l i ; i n T r i e f t bei X i cov i ch , Apotheker- i n F i n m c bei N i g o t t i , A p o - ^
^ thekrr,- in N e u s t a d t ! in Krain bei D o m i n i k R i z z o l i , Apotheker. f^

^ ^ , ̂ ! ^ ̂ ^ ^ l̂̂  W G W O O 5̂  V W G G G G G O O G G O O G O G O O V O M
Z. k239. (7) ' ^ — '

^ Dem Herrn 5u1iii8 L i t tner , Apotheker in Gloggnch. ^ A>
^H Elicr Wohlgcboren.' M
^V Die Tochter eincs Ausnehnurs in Trattmbach, NamciiS Anna Maria Tcmchner. 2N Iah,c al t , machte im M,
0^ vorigm Sommer nach cincm crhitz,tm G a l M cinen ^rnnk fcilteu GrbirgswasstrS. In M g c dcsscn bc'slun sie bald »
^ dlirouf hcftigc Vrustschmcrzm und Srilcusicchc» mit Blut- und Schlcinniuswuif, und wurdc ft schlecht, daß sis-sich 38^
^F die heil. Sttrl'sawnmntc rcichcn licß. Nach cmgcwaudttr äv,t!ichcr Hi l f t gl-brauchtc sie aber sodann dm von I l i nm ^>
<H< lvrcitctcn „Schnttbcrqlr Kräuter-Nlloft", und schon nach Vmnahmc zweier Flaschcheu fühlte sie eine bedeutende Vrssc ^.
,U Nlücz ihres kranken Zustandes, und hofft nun auch mit OottcS Aeistandc bei dem ferneren Gebrauche Ihres „Schnee- " v "

5FZ beiger Kräuter - M o p s " ihre vorige Gesundheit gänzlich zu erlangen. Wo
^HZ Dieses möge Ihnen zu einer erfreulichen Nachricht von der besondern Heilkraft Ihres ,.SchnecbcrgS Kräuter- ZA>
^ M o p s " dienen, — Der Wahrheit gemäß wird Obiges durch nachstehende Fertigung bestätiget.
oA T r a t l e n b a c h , 'hm ß, Iäuncr ^857. ^ ^ ^ ^ , ^ , D>
c83 - ^ - ^s . ^ ^ ^ " ^ , ( Gemeinde- ) HA>
M Tratt?nback' Kar l Josef Schupp m.^. l vorstand ) Math.V3eninger m,p. U^
H ^ v J Ä H ^ ) Pfarrer. ^ , u N > ? ) Vürgernuister. ^

^ S e l b e r «echte S c h u e e b c r ß e r K r ä u t e r » A l l o p " f ü r V r n s t . u n d L n u g e n ' A >
c W k r a n k e is t z n b e k o m m e n - H >
«> In La ibach: bei M« t i «5 . «i.,»n»r>«,«^l^? zu Neustndtl in K r a i n : bci « » , « . « l « x » I l , l»

"W Avotheler; in G m ü n d : bei .k«,«». M n » ' » o « » t l l n, W i p p a c h : bei ^ » » . 1^. « » » « « ! « ; in I d r l a : i^
cW bei H. « , ° n ^ ; in Vi l lach: bei ^,»,,«1°«»^ H^e'Ln««». Preis einer Flasche sammt Gebrauchs- A>
H Anweisung 1 f l . ,2 kr. , ^

Z. 6^7. (11) ^ '
Um vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der

echte
fteirifche stränter-Saft fur Brustleidende
. _ . fortwährend und in bester Qualität zu haben
ln i. arbach bei Herrn ^?«,/«. H t iehek und i n S t e i n beim Herrn Apotheker «5«/,»«.
c^ Der alleinige Erzenster des „V«ll,tOZl » io i i ' iHc 'z lO» 3^« 'Äu t<»" !8» t tV»" , Apotheker

K 'uK '^ loz tnOl ' in G r a z , bittet, selben nicht mit a n d e r n unter derscll'cn Benennung in
^ ^ 5>. H" "^ l gesehen F a b r i k a t e n zu verwechseln.
^ ^,e Flaschen des „echten sleirischcn Kräuter-Saftes« sind aus weißem G l a s , nack oben

konisck) znlanfeud und mi t Z innkapseln. anf welchen (>vic auf der Flasche 'rlbst) ^
Gepräge: „ ^ „ « « . e l ^ ^ n , n « i» -»o , .on i u « r a « " nnd „ « ' ^ " "'^bracht Nt,
sorgfältig verschlossen, übrigens mit Etiquets sammt Namensunter fchr i f t des ^ r z
Oers versehen. >.,, o.'rs"ld".
^, Prcis emer Flasche 5» kr. 6 M . ; weniger als zwei Flaschen '""den " ^
Die Verpackung von zwe i oder u i e r Flaschen wird mit 20 kr. K M . . . ' ' ^ Mschen zu

c^ Wir ucrwahrcu ims gegen alle F a l s i f i k a t e , und bitten, die ol^e Vcs<V"
beherzigen.



«5«

Dr. ttu8tav 8vo!»oä2'8, Echteg KgrneulMWr Vieh- , Nähr» und l)e. 6u2wv 8^0doäH'5,
t,n. f. k. Professor dcr Thicrhrilflliids, ' Fi^jl««,<«,»». f ü r H o r n v i e h , P ferde "U, f, f. Proflssur der Thicrhfilküude.

H u f - UNd Der Tricst r Tbi.schû cre " 2 ß " n einer eign.cn N < ^ « « . , t«58 8 ^ , ^ « Z « p « , ^ .
b i n n e n - S ( l l H > N ! i 3 e V . übc?"^"' /?-"' ^ " ' ^ ^ " ' " " - ' "^thckr in Tncst, hicr. ^^n d,„ 3.̂ «z'S«HS2z N,»««l und andere häufig M

" ^ D ^ T ' - i ^ c r Vcr..',: flegcn Mißhandlung d̂ r Thine yat f°mn,cndc Kranlhcitsformcn der Schwcinc.
A n wc II d u n g : sich dic Überzeugung verschafft, daß 'das in der Kreisavotli.fs Anwend l l l l q . Währenk der heiße» Sommcr^cit, i

^ i ^ ^ ° « , . , bei der S t r a h l s dem Strahlkrebs und ^ i g H a t t ' u L ^ ^ e n t U t m ^ H ^ L ^ I ^ welcher ^ e r laufende Brand" so hänfi. und verheeren
dcr busartigen Mauke. für die 3 Tüicrgattuugcn als ei» ^ftndercs Heil- und Nähr- awtritt, gibt man jcdem Stück Schweine, welches ma

H ' ü r « l«?nvt«»I I , > beiin ckrcnttchcu Klaueuweh. miitel erscheint. Dcinuach gereicht cs dein unterzeichneten Äercinc vor dieser gefährUchm Krankheit schntzeu n i l l . 2 W M l uol
' /, , .̂ . . ^ ^uu Vergnügen, auch seinerseits d'> Nesu!tc.t. ftiuer Prichmg ffrül, und Abends mit den, 5'ltter mit ücrmisckt

2<^r 8 « l . « s « , , b« v^he.render ^'sart^er Klauenseuche. befannc zu qcben und ,;u gestatten, daß auch selbe veröffentlicht ^^'^ "" ' " " « ^ ' "^ ?" ' ' , " " c ^ ^ u t vnnn.cht.
Dasselbe 's. >n Flaschen . in welken die Firma der Kreisspiele werden können. Außerdem erwe.st ,lch dle,e^ ^chwempnlver we.entl.ch mch
zu K.rmubura nnaebranut i.t, ges.ü-t .-nd mtt ciner Gebrauchŝ  Z r i e n d . ^ , 9 Mai 1 !^7, üch be. «erl.rner Frcßlust der Mastschweine durch UeberfütteNMg
,u ^^neuoutg eliigeo^ü. , ui ^ ^ , , ^,^ Präsiocuten dce Vcrciues der Gnicralsckretiic bcinl Durchsall, bei dcr Kolllk.

ann'e.,n.a v.r>el.en, ^. „ z . z , ^ z , z ^ , . ^ ^ , . ^ ^as Paquet 5 V. Pfund 3« kr.
Prcis emcr Flasche 4U kr. Das kleine Paket 34 kr., das große 48 kr. Das Paqnet«l>/, Pfund i fl. <2lr.LM..

werden ilets prompt aus dem

Haupt - Verfendungs - Depot der Kreis - Apotheke zu Korneuburg
d u r 6v n a c k f o l a e n d e A i r m e n b es o r a t:

in Q (lib ad) Dei .perm Anton K . r i s p < e r : — in S t t e i t f t a ö t l : Havtin . ? I a r i m : — in i ß l e t [» 'e r i j : I , . W o l s l g - e i u m t l a : — in 5 5 l c t D u r f l :

F . W < p £ s e i i l i ö f \ «Hpotfcefcr, nub A . C a n d u t s c f i ; — i n G i l l i : $>. l ü r i s p e p ; — i n f t r i r f a d ; : I V . K i c l i i o r ; — i n . f r e n n a f l o r : S .
M O P O : — h i $ r IDs t r d ) c n : f i g ' a i . i V a c l i t imo C a r l S t p c h i ; — iv. Ä r o i u O u r g : S c j h a u s i i g 1 ^ * 9Ipotbc£fr, nub F . f t L r i s p o p : — " l

9 t r i i tii a r f t l : F . R o i t c n b a c E i e r unD J u s t u s R e i t h a r e k ; — i n St. 5 1 n D r e t : S t . S t o p s ; — i n ( S t . S S e i t ö ; J o l t . T c n d i iinD f f 1 «
j U L t t l i l f o l d i i c r * . « W i t w e ; •— in « ß ß l f c v u i a r f t: F. E l u t l i ; — in U n t er D r a 11 b e r g : /&. D o a n a i n g - ' s W i t w e ; — in 58 0 If $ D e i-'fl:

I j O F b e r nub U . P i p f e . c ? p .
^ _ D i e , D f i l i i . ' i i l l i c i l d e s , , K o r i i i i n i i u r g e r V i e l i - N ü h r - u n d H < M l p u l v c r ' s " ] i a t N a c l i n h m u n f j o n l i s i p v n r g o r u s i u i u n d s i i f . h s ' . r i s i c l i s o ^ a r u r i t e r g l e i c h e " 1

» / » / *ll 3*I'"fc 11 W\ tf4* Namen JFalsifikaCe llSl Ila»n8«'I einzuschleichpn. Wir fiihlen uns bestimmt, vor solche» Falsifikaten zu w a r a e i l , ffia tšiilhe: mit BlW
T T €CI. jLlvlllcL* l e r e m Epstemgfiiis^o n i c l a t s ^ e i n e S n hall«ka3 . und dip Herren (Monomen zu ersuchen, beim Ankaufe auf das Micgel uurl J|CI,

^5 V i g n e t t e , welche beide die Finn.'i der fir^SM»jM»1 lifZit- 7.11 liOE'lM'siburj? enthalten, genau Acht zu geben.

3.1453. (3) -M-^ # lilK TPrinzessen - W asser
nom Chemiker Rennarll ill Paris.

^ ^ .^ )3 garantier unschädliches Schönheitsmittel, welches nicht nur dem Teint eine Frische, Weiße und
Zartheit schafft, sondern auch Sommersprossen, Wimmerln, Hitzpocken oder sonst ein Hautübel radikal beseitigt.

Prels einer Flasche mit Gebrauchsanweisung 48 kr<, zu haben in Laibach bei

^ ^^^^lanteris-Handlung,,zum Füw5"^wsch /^

Z7^^5) ^ ^"Grste"österr7" " "^

Versicherung-Gesellschaft.
Die vom heurigen Jahre 32. statutenmäßige General-Versammlung der Aktionäre der k. k. priv. ersten

österr. Vcrsicherungs - Gesellschaft erwies zu Folge des von dn' Direktion erstatteten Vortrages von der Ge<
ftllschaft lm Laufe des Jahres l W ) einen dar ausgezahlten Schadenersatz von

K,3VV.G3V f l . 4V kv.
Diese Vergütung, vereint mit denjenigen, welche sie in früheren Jahren ihres Bestehens geleistet, be-

tragend die namhafte Summe von
««,K85.«Z>» fl. 4 kr.,

welche eben so schnell gezahlt wurde, als dle Noth der Verunglückten es erheischte, liefert den sprechendste"
Beweis, wie gemeinnützig und wohlthätig Versicherungs--Anstalten lm Allgemeinen wirken, und in welch'
hohem Grade aucli diese Gesellschaft jenen hohen Zweck zu verfolgen bemüht war.

Der nnt jedem Jahre sich mehrende ZuwackS an Versicherungen zeigt nlcht minder von dem Vertrauen,
das ihr von Seite des Publikums geschenkt wlrd.

Dlese Gesellschaft besitzt mit Einschluß ihres Stammkapitals von 3,000.000 fi. an den Gewinnst- und
Pramimreserven, und den kurrcnten Iahreszuftüffen em Gewährleistungs-Kapttal von

S,«»3 «»» fl
folglich eine Kraft, die in jeder Beziehung Beruhigung und Sicherheit gewahrt.

Auskünfte aller Ar t , über Feuer, Wassertransport, dann LebenSrcnten und 3lussteuerversickerunge"
werden sowohl im Agentschaftsbureau, alten Markt Nr, 19, als auch ln der Spezerechandlung des Josef
Kordin am Hauvtolak bereitwilligst ertheilt und gewünschte Drucksorten aratis ausaefolat. ^
3> »482, (3) ' ^ ° ^ " ^

Preig.Verzeichnisse
" b " ' Ha""cmer Blumenzwiebeln, Knollen-
Gewächse, empfchlenswcrthe Pflanzen und
Sämereien, deren Aussaat im September und
Oktober vorgenommen werden kann, und von
C. P l a t z et S o h n in Erfurt bezogen, wer-
den vom Unterzeichneten gratis verabfolgt,
so wie auch darauf Bestellungen angenommen!

Z. 1510, (2) i

Reise to f fe r
in allen Größen, von Pferd?- und Kuhleder,
Reisetaschen, Jagdtaschen, Pulver-
H ö r n e r , S c h r o t r b e u t e l , Portemonaies,
Brieftaschen, Zigarrentaschcn, Damcntaschen von ^
Lcder, dann die beliebten K a p u z i n e r - T a > >
bakdosett zu 3<»kr., Damendosen zu 12 kr.,!
Pantoffeln 1 Paar l2 kr., ungarische Bartwichs
zu 12 kr. sind neu angekommen bei

S'eeger 6 Gri l l .

Ausverkauf.
Auf der Herrschaft Bel'log w

Kroatien, welche von der Möttlinqer
Brücke eine halbe Stunde entfcrnr,
und nnt der Bezirksstraße verbunden
lst, sind taallch eintausend Elmer
Bauweine letter Fechsung von vor-
züglichster Quali tät, der'österrelchl-
sche Eimer mit tt fl. 30 kr., m kleinen
und größeren Parthlen zu verkaufen-
Der Abnehmer hat freie Zehrung.


